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Amtliche Mitteilungen

Elektronisches Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Elektronische Ausgabe
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Lichtenau vom  
3. Juni 2025 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen im Sinne von § 1 
Kommunalbekanntmachungsverordnung in der elektronischen Ausgabe 
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 

Anlassbezogen erscheint  
das elektronische Amtsblatt unter  
www.gemeinde-lichtenau.de/buerger-rathaus/
elektronisches-amtsblatt.html 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können  
den RSS-Feed für das Amtsblatt abonnieren. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 037208 / 800 56, E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de

In der Ausgabe Lfd. Nr. 28/2026 vom 12.08.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
•	 Beschluss aus Umlauf im schriftlichen Verfahren des Gemeinderates 

der Gemeinde Lichtenau vom Freitag, dem 24.07.2026

Aus dem Rathaus

Der Bürgermeister informiert

Ihr Personalausweis kann mehr:  
Behördengänge bequem online erledigen

Viele Bürgerinnen und Bürger tragen die not-
wendige Technik bereits im Portemonnaie: Der 
Personalausweis im Scheckkartenformat ver-
fügt über einen Chip, mit dem man sich sicher 
im Internet ausweisen kann. Diese sogenannte 
Online-Ausweisfunktion wird häufig auch als 
eID-Funktion bezeichnet. „eID“ steht dabei für 
„elektronische Identität“.

Der Online-Ausweis ist kein zusätzlicher Aus-
weis und auch kein eigenes Nutzerkonto. Er ist 
vielmehr die digitale Ergänzung des Personal-
ausweises. Mit ihm lässt sich gegenüber Be-
hörden und Unternehmen zuverlässig nachwei-
sen, wer man ist – ähnlich wie beim Vorzeigen 
des Personalausweises vor Ort.

Wofür kann ich den Online-Ausweis 
nutzen?

Immer mehr Verwaltungsleistungen können 
vollständig oder teilweise online erledigt wer-
den. Der Online-Ausweis kommt insbesonde-
re dann zum Einsatz, wenn eine Behörde die 
Identität einer Person sicher feststellen muss.

Je nach Onlinedienst wird die Online-Ausweis-
funktion entweder unmittelbar zur Identifizie-
rung oder für die Anmeldung über ein BundID- 
Konto benötigt. Einige Verfahren lassen alterna-

tiv auch eine Identifizierung mit einem ELSTER- 
Zertifikat zu. Welche Voraussetzungen gelten, 
wird jeweils beim Aufruf des Onlinedienstes an-
gezeigt.

Was benötige ich?

Für die Nutzung brauchen Sie lediglich:
• 	einen Personalausweis mit aktivierter 

Online-Ausweisfunktion,
• 	Ihre persönliche sechsstellige PIN,
• 	ein NFC-fähiges Smartphone oder  

ein geeignetes Kartenlesegerät und
• 	die kostenfreie AusweisApp.

NFC ist die Technik, mit der das Smartphone 
den Chip des Personalausweises kontaktlos 
auslesen kann. Die meisten neueren Smart-
phones unterstützen diese Funktion bereits.

So richten Sie den Online-Ausweis ein

1.	AusweisApp installieren
	 Laden Sie die offizielle AusweisApp aus dem 

App Store beziehungsweise dem Google 
Play Store herunter. Sie steht außerdem für 
Computer und Tablets zur Verfügung.

2.	NFC einschalten
	 Prüfen Sie bei einem Android-Gerät, ob 

NFC in den Einstellungen aktiviert ist. Beim 

iPhone ist normalerweise keine zusätzliche 
Aktivierung erforderlich.

3.	Ausweis und Smartphone prüfen

	 Über die Funktion „Gerät und Ausweis prü-
fen“ können Sie feststellen, ob Ihr Smartpho-
ne geeignet und die Online-Ausweisfunktion 
Ihres Personalausweises aktiviert ist.

4.	Eigene PIN festlegen

	 In Ihrem PIN-Brief befindet sich eine fünf-
stellige Transport-PIN. Wählen Sie in der 
AusweisApp die PIN-Verwaltung und an-
schließend „PIN ändern“. Halten Sie Ihren 
Personalausweis an die NFC-Schnittstelle 
des Smartphones, geben Sie die fünfstellige 
Transport-PIN ein und legen Sie danach eine 
eigene sechsstellige PIN fest.

5.	Onlinedienst aufrufen

	 Wählen Sie auf der Internetseite einer Be-
hörde die Anmeldung mit dem Online-Aus-
weis. Der Dienst leitet Sie zur AusweisApp 
weiter. Dort sehen Sie, welcher Anbieter 
welche Daten abfragen möchte. Erst wenn 
Sie den Ausweis an das Smartphone halten 
und Ihre persönliche PIN eingeben, werden 
die angeforderten Daten übertragen.

Erstellt mit KI Erstellt mit KI Erstellt mit KI – Logo Amt24 und AusweisApp
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Informationen aus der Hauptverwaltung

Einsätze der Feuerwehren  
im Monat Juli 2026

07.07.2026 um 04.33 Uhr 
Ortsfeuerwehr Krumbach 
Dorfstraße, großer Ast auf Straße

09.07.2026 um 06.20 Uhr 
Ortsfeuerwehr Auerswalde,  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf und  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Aueswalder Höhe, automatischer 
Meldereinlauf Brandmeldeanlage

18.07.2026 um 14.03 Uhr 
Ortsfeuerwehr Ottendorf 
Fabrikstraße, Erkundung / Tierrettung

Klenke, Gemeindewehrleiter

Ist meine Online-Ausweisfunktion  
bereits aktiviert?

Bei Personalausweisen, die seit dem 15. Juli 
2017 für Personen ab 16 Jahren ausgestellt 
wurden, ist die Online-Ausweisfunktion grund-
sätzlich bereits aktiviert. Meist muss daher 
nur noch die persönliche sechsstellige PIN 
festgelegt werden.

In der AusweisApp können Sie mit der Funktion 
„Gerät und Ausweis prüfen“ feststellen, ob Ihr 
Ausweis einsatzbereit ist.

Wie kann ich die Funktion  
nachträglich aktivieren?

Ist die Online-Ausweisfunktion tatsächlich de-
aktiviert, kann sie nicht allein über die App 
eingeschaltet werden. Die Aktivierung erfolgt 
persönlich und kostenfrei im Bürgerservice. 
Bringen Sie dafür Ihren gültigen Personalaus-
weis mit. Vor Ort können Sie anschließend auch 
Ihre persönliche sechsstellige PIN festlegen.

Auch wenn Sie Ihren PIN-Brief nicht mehr fin-
den oder Ihre selbst gewählte PIN vergessen 
haben, kann im Bürgerservice kostenfrei eine 
neue PIN gesetzt werden. Die bisherige PIN 

kann aus Sicherheitsgründen 
weder angezeigt noch wieder-
hergestellt werden. 

Informationen zu dieser Leistung 
und zur zuständigen Stelle finden 
Sie im Serviceportal Amt24:

Wie sicher ist das  
Online-Ausweisen?

Vor jeder Datenübertragung zeigt die Ausweis 
App an, welcher Anbieter Daten abfragen 
möchte und welche Angaben benötigt werden. 
Nur entsprechend berechtigte Anbieter dürfen 
auf die Ausweisdaten zugreifen. Die Übertra-
gung erfolgt verschlüsselt und wird erst nach 
Eingabe der persönlichen PIN freigegeben.

Die Sicherheit beruht auf zwei Dingen: dem 
Besitz des Personalausweises und der Kennt-
nis der persönlichen PIN. Bewahren Sie des-
halb Ausweis und PIN niemals gemeinsam 
auf und geben Sie Ihre PIN nicht an andere 
Personen weiter.

Bei Verlust oder Diebstahl kann die Online- 
Ausweisfunktion rund um die Uhr über die 
Sperrhotline 116 116 gesperrt werden. 

Weitere Informationen, die AusweisApp sowie 
eine Übersicht über verfügbare Anwendungen 
finden Sie unter:

Probieren Sie es aus: 
Mit wenigen Schritten wird der Personalaus-
weis zum sicheren Schlüssel für viele digitale 
Dienstleistungen – unabhängig 
von Öffnungszeiten und ohne 
zusätzlichen Weg zur Behörde. 
Infos zu unseren Leistungen er-
halten Sie hier:

Text: Konstantin Müller  
Stabsstelle Digitalisierung

Leistungsseite  
Amt24

www.personalausweisportal.de

www.ausweisapp.bund.de

Bundesweiter Warntag  
am 10. September 2026

Warnung der Bevölkerung  
bei Großschadensereignissen  
und Katastrophen –  
Sirenen werden im gesamten  
Landkreis Mittelsachsen  
im Zusammenhang mit dem Warntag 
des Bundes erneut getestet.

Am 10.09.2026, um 11.00 Uhr wird das 

Landratsamt Mittelsachsen das Sirenen-

signal zur „Warnung vor einer Gefahr“ von 

der Integrierten Rettungsleitstelle (IRLS) 

Chemnitz zur Auslösung bringen. 

Um 11.45 Uhr wird das Signal „Entwar-

nung“ ertönen.

Dabei soll die Funktionstüchtigkeit der  

Sirenen in Abstimmung mit den Gemein-

den und dem Landratsamt Mittelsachsen 

durchgeführt und überprüft werden. Eine 

Durchsage über die Rundfunkanstalten 

wird bei der Probealarmierung nicht er-
folgen.

Weitere Informationen zum Thema 
finden Sie u. a. auf der Internetseite 
des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe  
(www.bbk.bund.de).

Anne Böhme 

Öffentlichkeitsarbeit
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Montag, 14. September 2026, 10.00 Uhr,  
		  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de
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Informationen aus der Bauverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im September 2026
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße ab März bis  
Ende Oktober

halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten z.T. mit Ampelanlage

Renaturierung  
Auerswalder Dorfbach

Ortsteil Biensdorf

Fußgängerbrücke 
Sachsenburg,  
Ortsteil Biensdorf

voraussichtlicher 
Zeitraum: 31.08. 2026  
bis 04.09.2026

Einschränkung: Sperrung für Fußgänger Grund:  
Wartungsarbeiten und Wechsel von Bohlenfeldern  
und der dazugehörigen Tragkonstruktionen

Wartung Fußgänger-
brücke Sachsenburg, 
Ortsteil Biensdorf

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße 5 – 53,  
K 8250 in Bauabschnitten

geplanter Baubeginn 
22.06.2026 bis Ende 
September 2026 

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte/Feuerwehr wird gewährleistet,
die Grundschule und der Arzt sind entsprechend der 
Bauabschnitte von einer Seite erreichbar

Breitbandausbau

private Zuwegungen ab 
der Hauptstraße K 8250

ab Ende Mai fortlaufend 
bis Ende 2026

Sperrungen in Absprache Baubetrieb –  
Eigentümer

Breitbandausbau

Ortsteil Oberlichtenau

Auerswalder Straße S 204 ab Ende Juni – fortlaufend 
Ende 2026

halbseitige Sperrung Auerswalder Straße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Obere Hauptstraße S 204 ab Ende Juni – fortlaufend 
Ende 2026

halbseitige Sperrung Obere Hauptstraße  
(S 204) in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Waldstraße, zw.  
Buchenweg u. Badstraße 
in Bauabschnitten

ab 26.05. bis Anfang 
Oktober 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für Rettungskräfte / 
Feuerwehr wird gewährleistet, 1. Bauabschnitt Buchenweg 
– Tannenweg, 2.Bauabschnitt Tannenweg – Lärchenweg, 
3. Bauabschnitt Lärchenweg – Badstraße

Kabelverlegung 
Strom, Straßen- 
beleuchtung,  
Breitbandausbau

Buchenweg / Tannenweg 
in Bauabschnitten

ab Mitte März bis Ende 
September 2026

Gesamtsperrung des Verkehrs in Bauabschnitten,  
Zufahrt für Rettungskräfte/Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Niederlichtenau

Untere Hauptstraße –  
S 204 in Bauabschnitten

ab 02.03. bis 18.12.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für  
Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Merzdorf 

Martinstraße und 
Nebenstraßen / Zufahrten 
in Bauabschnitten

ab Ende August bis 
Anfang Oktober

Beginn Breitbandausbau in Bauabschnitten,  
halbseitige und teilweise Vollsperrung des Verkehrs  
(außer Schülerbeförderung / Entsorgungsdienste), 
Tagesbaustelle 7.00 – 17.00 Uhr,  
Anwohner / Anlieger werden vor Beginn informiert

Breitbandausbau

Weitere Sperrung im Zuge des Breitbandausbaus möglich. Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite.

Die hier veröffentlichten Informationen lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vor. Bitte informieren Sie sich über den aktuellen Stand der 
Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen immer auf unserer Website www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle.

Andreas Graf, Bürgermeister

Standortgerechte Gehölze und warum sie fürs Gewässer gut sind

Gehölze am Gewässer haben viele wichtige 
Funktionen, nicht nur für den Bach und seine 
Bewohner, sondern auch für den Menschen. 

Als Schattenspender erfüllen die Gehölze gleich 
mehrere Funktionen. Im Sommer profitieren 

Tiere im Gewässer davon, dass sich das Was-
ser weniger stark erwärmt als in unbeschatteten 
Bereichen. Gleichzeitig reduziert sich der Be-
wuchs durch Wasserpflanzen ganz natürlich. 
Dadurch verkrautet und verschlammt der Bach 
nicht und der Hochwasserabfluss wird nicht 
behindert. Die Kommune spart dabei die Kos-
ten für die Beräumung der Sohle, Krautung 
und Mahd, welche in unbeschatteten Bach-
abschnitten sonst oft notwendig sind. 

Ideal ist es deshalb, wenn der Gehölzrück-
schnitt auf ein notwendiges Minimum reduziert 
wird und einzelne Bäume groß wachsen dür-
fen. So wird die Beschattung optimiert und 
gleichzeitig eine Verbuschung vermieden. Im 
dichten Buschwerk kann sich anders als bei 
einem glatten Stamm im Hochwasserfall eher 
Treibgut verheddern und Wasser anstauen.

Neben diesen Aspekten stellt ein Gehölzsaum 
auch einen wertvollen Lebensraum dar – für 
Tiere im Wasser, an Land und in der Luft. Tiere 

bewegen sich gern entlang von Gehölzstrei-
fen durch die Landschaft, nutzen sie als Ver-
steck oder zur Nahrungssuche. Der Gehölz-
saum ist auch ein natürlicher Pufferstreifen, 
der zum Beispiel Nährstoffe zurückhält. Sie 
gelangen somit nicht ins Gewässer. 

Ein vitaler Gehölzbestand mit großen wie auch 
jungen Bäumen hat also viele Vorteile und 
sollte das Idealziel am Gewässer sein – außer-
orts wie innerorts. Voraussetzung ist, dass die 
Gehölze an den Standort am Gewässer ange-
passt sind, denn nur solche Arten können diese 
Funktionen auch erfüllen. Welche Gehölze 
standortgerecht sind und weshalb eine Thuja- 
Hecke nicht ans Gewässer gehört, das erfahren 
Sie im folgenden Artikel.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachbe-
raterinnen und Fachberater Gewässer des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und 
der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Auch in Ortslagen sind standortgerechte Gehölze 
möglich, die mit ihrer Beschattung gut für das 
Gewässer sind und zu einem schönen Ortsbild 
beitragen. Foto: Richter, LfULG
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Warum Nadelbäume nicht ans Gewässer gehören

Wie schon in den vorherigen Ausgaben thema-
tisiert, sind Gehölze sehr wichtig für Gewässer. 
Doch nur standortgerechte, heimische Bäume 
und Sträucher können die vielen komplexen 
Funktionen auch erfüllen. Welche Arten gehö-
ren nun zu den standortgerechten Gehölzen 
und welche nicht?

Vom Erzgebirge bis zum sandigen Tiefland im 
Norden Sachsens gibt es natürlich unter-
schiedliche Arten, die an Gewässern typischer-

weise vorkommen. Doch insgesamt gilt, dass 
Nadelgehölze natürlicherweise nicht oder nur 
selten an einem Bach wachsen. Fichten bei-
spielsweise bilden bei Staunässe oder hohem 
Grundwasserstand flache Wurzelteller aus, die 
schnell unterspült werden und damit für die 
Ufersicherung nicht geeignet sind. Viele Nadel-
gehölze kommen mit der Nässe generell nicht 
zurecht. Von Thuja (auch Lebensbaum ge-
nannt), Fichte oder Kiefer sollte daher am Ufer, 
aber auch im Gewässerrandstreifen unbedingt 
abgesehen werden. Die Nadeln verursachen 
zudem eine Versauerung des Gewässers und 
stellen dadurch ein ökologisches Problem dar. 
Tiere wie Bachflohkrebse und Köcherfliegen-
larven benötigen Laub als Nahrungsgrundlage. 
Nadeln dagegen können sie aufgrund der Kon-
sistenz und der Inhaltsstoffe kaum verwerten. 
Doch auch nicht alle Laubgehölze sind an Ge-
wässerstandorte angepasst. Der beliebte, aber 
in Deutschland nicht heimische, zudem inva-
sive, Kirschlorbeer beispielsweise ist ebenfalls 
empfindlich gegenüber Staunässe und damit 
im Gewässerbereich ungeeignet. Außerdem 
können auch seine Blätter kaum von den Tieren 
im und am Bach verwertet werden. 

Viel besser geeignet sind heimische Gehölze, 
die all diese Funktionen erfüllen. Schwarzerle, 
diverse Baum-Weiden und Gemeine Esche 
sind typische Bäume, die hervorragend ans 
Gewässer angepasst sind. Auch Vogelkirsche, 
Eberesche, Traubenkirsche, Schwarzer Holun-
der, Strauch-Weiden oder Roter Hartriegel sind 
geeignete Arten, die nicht so hoch wachsen 
und mit ihrem ansprechenden Aussehen auch 
in der Park- oder Gartengestaltung gern ge-
nutzt werden. Mit Hasel, Hainbuche, Schlehe, 
Liguster oder Weißdorn können lebendige, 
artenreiche Hecken am Gewässer entstehen. 
Durch die Entscheidung eine standortgerechte 
Art zu pflanzen und ungeeignete Arten zu er-
setzen, können Sie dem Gewässer unmittelbar 
und nachhaltig sehr helfen! Zudem ist auch im 
Wasserhaushaltsgesetz (§ 38) verankert, dass 
es verboten ist, standortgerechte Gehölze zu 
entfernen und es dürfen auch keine nichtstand-
ortgerechten Gehölze gepflanzt werden.  

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachbe-
raterinnen und Fachberater Gewässer des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und 
der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Fichten als Flachwurzler werden schnell unterspült 
und die Wurzeln bieten dem Ufer keinerlei Halt.

Informationen anderer Behörden und Verbände

10 Jahre Nestbau-Zentrale Mittelsachsen:  
Zukunftsimpuls für die Region abgeben und Familiengutschein gewinnen

Seit zehn Jahren unterstützt die Nestbau-Zentrale Mittelsachsen Men-
schen dabei, im Landkreis anzukommen, hier zu bleiben oder in ihre Hei-
mat zurückzukehren. Anlässlich ihres Jubiläums soll jedoch nicht nur 
auf die vergangene Zeit zurückgeblickt, sondern gemeinsam mit den 
Menschen vor Ort der Blick in die Zukunft gerichtet werden. 

Unter dem Motto „10 Jahre Nestbau – 10 Zukunftsimpulse für Mittel-
sachsen“ sind Bürgerinnen und Bürger dazu eingeladen, ihre Ideen und 
Wünsche für die weitere Entwicklung der Region einzubringen. 

Im Mittelpunkt steht die Frage: Was braucht Mittelsachsen, damit Men-
schen hier gern leben, bleiben oder zurückkommen?  

Die Antworten können kurz und konkret  

formuliert werden – gern in nur einem Satz.  

Aus den eingereichten Ideen entstehen die  

„10 Zukunftsimpulse für Mittelsachsen“. 

Sie sollen sichtbar machen, welche Themen die Menschen in der Region 

bewegen und welche Wünsche sie mit der zukünftigen Entwicklung ihres 

Lebensumfeldes verbinden. 

Mitmachen lohnt sich: 

Unter allen Teilnehmenden werden  

drei Wertgutscheine in Höhe von 50,00 Euro  

für den Sonnenlandpark Lichtenau verlost. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit,  

einen persönlichen Zukunftsimpuls einzureichen,  

gibt es unter www.nestbau-mittelsachsen.de.

Blick auf den Rutschturm im Sonnenlandpark.  
© Sonnenlandpark Lichtenau

QR-Code zum 
Gewinnspiel
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Service für unsere Bürger

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitar-
beiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre 
Fragen zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungs-
konto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversiche-
rung zu stellen. 

Wir bitten um Vereinbarung eines individuellen Termins  
unter 0172 / 3637696.

Hinweis: Dieser Artikel erscheint im zweimonatlichen 
Rhythmus. Die Beratung können Sie aber nach Absprache 
durchgängig in Anspruch nehmen.

Ihre persönliche Rentenberatung – telefonisch oder persönlich

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Parkplatz – Am Sportplatz Auerswalde	 An der Feuerwache, Dorfstraße 13	 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
28. September, 26. Oktober	 9. September, 7. Oktober	 9. September, 7. Oktober

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen

Buchempfehlungen aus der Lesevilla (Bücherei Oberlichtenau)
Patricia Holland Moritz                                            
Drei Sommer Lang Paris 

„Es ist der Sommer 1989, Ulrike ist 21 Jahre alt und kann 
nicht mehr warten: Sie tauscht die Heimat gegen die 
Freiheit, die engen Grenzen der DDR gegen Paris, das sie 

nur aus Büchern kennt. Hier muss es sein, das pralle Leben, das Welt-
geschehen – her damit! Bongschur, Paris!

Die Geschichten aus ihren Büchern im Kopf, die Kamera in der Hand: 
Ulrike streift durch Paris, auf den Spuren von Hemingway, Apollinaris 
und Rilke. Doch das wahre Paris findet sie nicht in den alten Legenden, 
sondern in den Menschen, die ihr begegnen – voller Poesie, Geheimnisse 
und Widersprüche. Arbeit in einer Spedition, eine kleine Wohnung, der 
Traum von der großen Liebe – während Ulrike ihr neues Leben beginnt, 
endet in ihrer Heimat ein System, das für die Ewigkeit gedacht war. Nichts 
ist so sicher, wie es schien. Hin- und hergerissen zwischen Vergangen-
heit und Zukunft wächst in Ulrike der Drang, alles aufzuschreiben.“

John Grisham

Die Entführung
„Fünfzehn Jahre ist es her, dass Mitch McDeere gemeinsam mit dem 
FBI seine verbrecherische alte Firma hat hochgehen lassen. Mittlerweile 
arbeitet er in der größten Anwaltskanzlei der Welt in Manhattan. Da holt ihn 
das Verbrechen wieder ein: Als ihn ein Mentor in Rom um einen Gefallen 
bittet, findet sich Mitch schnell im Zentrum eines mörderischen Konflikts 
wieder. Er soll durch eine immense Lösegeldzahlung eine Geiselnahme 
beenden, die Umstände sind dramatisch. Schon bald ist nicht nur er 
selbst in Gefahr, sondern auch die, die ihm nahestehen.“

Die Fortsetzung des Bestsellers die Firma.

Martina Ranft und Jana Schrammel

Bitte beachten: Die Bücherei ist am 22.09. und 29.09.26 nur 
von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

Wollen Sie Ihr Polizeirevier ehrenamtlich unterstützen? –  
Dann werden Sie Teil der Sächsischen Sicherheitswacht!

Die Polizeidirektion Chemnitz sucht zuverlässige und engagierte Men-
schen für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Sächsischen Sicherheits-
wacht. 

Die Sächsische Sicherheitswacht ermöglicht es, im Ehrenamt bei der 
Wahrung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung aktiv zu sein und 
Verantwortung für die Innere Sicherheit zu übernehmen.

Die Ehrenamtlichen unterstützen ihr Polizeirevier beispielsweise durch 
Streifen in der Öffentlichkeit oder Präsenz bei Veranstaltungen. Die 
Sächsische Sicherheitswacht leistet damit einen Beitrag zur Erhöhung 
des Sicherheitsgefühls der Bevölkerung. Sie ist dabei auch Ansprech-
partner für Bürgerinnen und Bürger und nimmt sicherheitsrelevante 
Hinweise entgegen. 

Die Ehrenamtlichen informieren bei verdächtigen Vorkommnissen die 
Polizeidienststelle oder schreiten anlassbezogen ein. Die Angehörigen 

der Sächsischen Sicherheitswacht sind dafür mit eingeschränkten hoheit-
lichen Befugnissen ausgestattet. 

Dem Einsatz in der Sächsischen Sicherheitswacht in dem jeweiligen 
Polizeirevier geht, nach einem Eignungsgespräch, eine 50-stündige 
Ausbildung mit einer abschließenden Prüfung voraus. Die Ausbildung 
ist für das vierte Quartal 2026 vorgesehen. Für die ehrenamtliche Tätig-
keit wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt.

Haben Sie Interesse, Teil des Teams zu werden? 

Dann melden Sie sich bis zum 31. August 2026 in Ihrem 
zuständigen Polizeirevier, um weitere Informationen so-
wie die entsprechenden Bewerbungsunterlagen zu er-
halten.

Weitere Information zu Voraussetzungen, Aufgaben, Ein-
satzgebieten und Ausbildung finden Sie hier:
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Die Beratung ist kostenfrei. 

Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz ver-
loren – lange Krankheit – veränderte Le-
bensumstände ... 

Diese oder andere Szenarien passieren 
tagtäglich. Die Frage ist, wie kann man 
den Kreislauf durchbrechen und aus der 
Schuldenfalle herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
Wir bieten Ihnen zu diesen und anderen 
Fragen im Hinblick auf finanzielle Krisensi-
tuationen professionelle Hilfe durch den 
AWO-Kreisverband Mittweida e.V. an.

Vereinbaren Sie ihren individuellen Termin  
unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 
oder E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

Hinweis: 

Dieser Artikel erscheint  

im zweimonatlichen Rhythmus. 

Die Beratung können Sie  

aber nach Absprache durchgängig  

in Anspruch nehmen.

Schulden? Wir helfen!

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:

nach telefonischer Vereinbarung  
von Ort und Zeit unter Tel.037208 / 80069 
oder sekretariat@gemeinde-lichtenau.de

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 
Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 
haben feste Sprechzeiten: 
Jeden 2. Dienstag im Monat  
aber nur nach vorheriger telefonischer 
Terminabsprache unter der Nummer 
037206 / 4868 0 im Rathaus  
(Erdgeschoss) vor Ort.
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Dienstag, den 08.09.2026

Öffnungszeiten Finanzverwaltung, 
Bürgerservice / Ordnung & Sicherheit  
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 01.09.2026
Bitte vereinbaren Sie vorab einen 
Termin und nehmen Sie hierfür 
mindestens eine Woche im Voraus 
telefonisch unter 037208 / 800 10 oder 
per E-Mail an friedensrichter@
gemeindelichtenau.de Kontakt auf.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, dem 07.09.2026  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2  
um 19.00 Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Bekannt- 
machungssatzung auf der Internetseite http:// 
www.gemeinde-lichtenau.de/buergerrathaus/
elektronisches-amtsblatt.html veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Tagesordnungen  
auch auf unserer Homepage  
http://www.gemeinde-lichtenau.de unter der 
Rubrik „Rathaus, Bürgermeister & Gemeinde-
rat“ und im Ratsinformationssystem unter 
https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstr. 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon: 	 037208 / 80010   
	 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa),  
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 
Tel.: 037208 / 884167

Bitte beachten:  
Die Bücherei ist am 22.09. und 29.09.26 
nur von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8, Tel.: 037208 / 884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf	 112
Polizeirevier Mittweida	 03727 / 980-0
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche)	 116 117 
Krankentransport:	 0371 / 19222
Leitstelle Chemnitz 	 Tel.: 112 oder   
(auch für Gehörlose) 	Fax: 0371 / 488-8299

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau	  
Tel.: 03763 / 405-405 
www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070  
und 0800 / 2884400 
bei Gefährdung von Stromleitungen  
durch Bäume, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz	  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz  
an der Zschopau:  
www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
formulare.html -> Downloads

Öffnungszeiten Steuerverwaltung:

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt 
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr	  
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und    	 	
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte nutzen Sie  
unseren Terminservice  
https://mitdenken. 
sachsen.de/1048044

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit



8 Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe September 2026

Lichtenauer Bildnachrichten

Korrektur: Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag 
am 16.06.2026 für Erhard Eckert aus dem Ortsteil 
Auerswalde übermitteln die stellvertretenden 
Bürgermeister Jens Scheunert (links) und Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum 91. Geburtstag  
am 16.08.2026 für Helga Antrag  
aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche zum 85. Geburtstag  
am 21.07.2026 für Sabine Bader  
aus dem Ortsteil Auerswalde übermittelt  
die stellvertretende Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Herzliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag  
am 25.07.2026 für Christa Boldt aus dem Ortsteil  
Oberlichtenau übermitteln die stellvertretenden  
Bürgermeister Jens Scheunert (links) und Gert Eidam.

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am

Herzliche Glückwünsche zum 85. Geburtstag  
am 07.08.2026 für Erika Gluthmann  
aus dem Ortsteil Garnsdorf übermittelt  
die stellvertretende Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Herzliche Glückwünsche zum 85. Geburtstag  
am 25.07.2026 für Siegfried Kertzsch  
aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag  
am 05.08.2026 für Hans-Joachim Fischer  
aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der stellvertretende Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag  
am 27.07.2026 für Karin Naumann  
aus dem Ortsteil Auerswalde übermittelt  
die stellvertretende Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Zum 65. Hochzeitstag am 29.07.2026  
von Ehepaar Kurt und Maria Seelent aus dem 
Ortsteil Auerswalde gratuliert die stellvertretende 
Bürgermeisterin Anke Fleischer ganz herzlich.
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Herzliche Glückwünsche zum 80. Geburtstag  
am 16.08.2026 für Hartmut Makowsky  
aus dem Ortsteil Auerswalde übermittelt  
die stellvertretende Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Zum 60. Hochzeitstag am 13.08.2026  
von Ehepaar Kurt Wilhelm und Christa Bernicke  
aus dem Ortsteil Auerswalde gratuliert  
der Bürgermeister Andreas Graf ganz herzlich.
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Zum 60. Hochzeitstag am 23.07.2026  
von Ehepaar Hans-Joachim und Regina Fischer  
aus dem Ortsteil Ottendorf gratuliert der stellvertretende 
Bürgermeister Gert Eidam ganz herzlich.
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Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Krumbach

Ursula Hausmann	 am 27.09.2026 zu 92 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Thea Miesel	 am 29.09.2026 zu 91 Jahren
Birgitt Gottschald	 am 02.09.2026 zu 73 Jahren

aus dem Ortsteil Auerswalde

Werner Wolf	 am 17.09.2026 zu 89 Jahren
Walter Gorgas	 am 01.09.2026 zu 85 Jahren

Elfriede Irmscher	 am 14.09.2026 zu 83 Jahren
Gertraude Böhme	 am 28.09.2026 zu 80 Jahren
Dieter Starke	 am 07.09.2026 zu 77 Jahren
Brigitte Mehlhorn	 am 15.09.2026 zu 77 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf

Christa Siebeck	 am 24.09.2026 zu 84 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau

Günther Klöthe	 am 22.09.2026 zu 78 Jahren 

Gratulationen

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt.  Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Veranstaltungen

 

				  
Mi., 02.09.2026 	 Lichtenauer Mineralquellen Betriebsführungen am ersten Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr	 Ort: Lichtenauer Mineralquellen, Brunnenstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Die Betriebsführungen bei den Lichtenauer Mineralquellen erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit und sind 	
	 regelmäßig ausgebucht. Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage setzt das sächsische Brunnenunternehmen die 	
	 monatlichen Führungen fort, die bereits im vergangenen Jahr im Rahmen des Chemnitzer Kulturhauptstadtjahres 	
	 angeboten wurden. Gleichzeitig wird das Angebot erweitert: Familien, Schulklassen und Gruppen ab 10 Personen 	
	 können ab sofort spezielle Themenführungen buchen, wie einen Mineralwasser-Erlebnis-Parcours und den Azubi-Talk. 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe Mai 2026 auf Seite 14.

Do., 03.09.2026	 Krabbelgruppe Zwergenland 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Zwergenland, Auerswalder Straße 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Jeden 1. Donnerstag des Monats.

Fr., 04.09.2026	 Familienfest 
15.00 – 20.00 Uhr	 Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Wir feiern unser Familienfest mit vielen bunten Aktionen für Groß und Klein. Freut euch unter anderem auf 		
	 Slush-Eis, Kuchen, eine Tombola, Kinderschminken, kleine Mini-Spiele und eine kreative Bastelaktion.  
	 Es ist für jeden etwas dabei! 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 14.

Fr., 04.09.2026 – 	 25. Kinder- und Dorffest 2026 – 20 Jahre Siedlerverein Auenblick 
So., 06.09.2026	 Ort: Auf dem Sportplatz Niederlichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf der Titelseite.	

Sa., 05.09.2026 	 Spendenlauf der Hospizdienste 
09.00 Uhr	 Ort: Stadion „Am Schwanenteich“ in Mittweida, Am Sportplatz 16, 09648 Mittweida 
	 Anmeldung ab sofort online möglich unter www.lv-mittweida.de 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe August 2026 auf Seite 6.

Sa., 05.09.2026	 1. Lichtenauer Feuerwehrpokal 
10.30 Uhr	 Ort: Kirchberg 5, 09244 Lichtenau Ortsteil Ottendorf 
	 Der Wettkampf findet auf der Wiese hinter der Ottendorfer Kirche statt. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf der Titelseite.	

Sa., 05.09.2026 	 135 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ottendorf 
11.00 Uhr	 Ort: An der Feuerwache 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Ottendorf 
	 Ein Tag voller Spannung, Musik und guter Laune erwartet alle Besucherinnen und Besucher. Der Festplatz bietet 	
	 abwechslungsreiche Aktionen für Familien und Feuerwehrfans. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Abends 	
	 sorgt die Disco mit Showprogramm für einen stimmungsvollen Abschluss. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf der Titelseite.	

Mo., 07.09.2026 	 KRABBEL-NACHMITTAG 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Rappelkiste, Bachgasse 3, 09244 Lichtenau Ortsteil Ottendorf 
	 Zum gemeinsamen Kennenlernen bei Spiel und Spaß sind alle Interessierten Herzlich willkommen!
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Sie planen eine Veranstaltung? – Dann nutzen Sie unseren Veranstaltungs-Check. 
Mit dieser Übersicht möchten wir Sie bei der Planung Ihrer Veranstaltung in Lichtenau unterstützen. Gerade für 
Vereine und ehrenamtlich Engagierte ist es oft nicht leicht zu erkennen, was im Vorfeld alles zu beachten ist.
Die Checkliste hilft Ihnen dabei, einen Überblick zu gewinnen, rechtliche Anforderungen besser einzuordnen 
und frühzeitig die richtigen Ansprechpartner zu finden. So können mögliche Probleme vermieden werden und 
Ihre Veranstaltung sicher und reibungslos stattfinden.

Di., 08.09.2026	 Vereinstreffen 
18.00 – 21.00 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Monatliches Arbeitstreffen der Mitglieder zur Bearbeitung von aktuellen Themen der Heimatgeschichte von 		
	 Auerswalde und Garnsdorf. Interessierte Bürger sind gern willkommen. Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Mi., 09.09.2026	 Pilzfachberatung 
19.00 – 21.00 Uhr	 Ort: Siedlerheim-Restaurant Mythos, Rudolf-Breitscheid-Str. 1, 09244 Lichtenau 
	 An diesem Abend wird der Pilzfachberater, Wolfgang Friese, an Beispielen erläutern, wie man die verschiedenen 	
	 Pilze am besten erkennen kann und was mit Pilzen alles gemacht werden kann. Wir freuen uns auf einen  
	 interessanten Vortrag/Abend. Fragen beantwortet Herr Friese dabei gern. Für das leibliche Wohl sorgt Ervis Marku 	
	 mit seinem Team. Freuen wir uns auf einen kurzweiligen und interessanten Abend mit vielen Besuchern.

Fr., 11.09.2026 –	 Feuerwehrfest Garnsdorf  
Sa., 12.09.2026	 Ort: Feuerwehrgerätehaus, Garnsdorfer Hauptstraße 126, 09244 Lichtenau Ortsteil Garnsdorf 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 17.

Sa., 12.09.2026 	 Kinder- und Heimatfest Merzdorf 
15.00 Uhr	 Ort: Am Dorfgemeinschaftshaus, Martinstraße 73, 09244 Lichtenau Ortsteil Merzdorf 
	 Der Freundeskreis Merzdorf e.V. lädt ein 
	 Kinderfest 15.00 – 17.00 Uhr und ab 17.00 Uhr startet dann auch das Heimatfest 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 15.

Mi., 16.09.2026	 Herbstfest Seniorenclub Auerswalde e.V. 
14.00 – 19.30 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Geselliges Beisammensein mit Essen und Trinken, Unterhaltung und Tanz für alle Interessenten. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 14.

Sa., 19.09.2026	 Kinder- und Herbstfest Krumbach 
15.30 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftsplatz – Dorfstraße 13 – hinter dem Feuerwehrgerätehaus, 09244 Lichtenau 
	 Heimatfreude Zschopautal Krumbach e.V.

Mo., 21.09.2026	 Zeit unterm Regenbogen – Treffpunkt für kleine Entdecker und große Begleiter 
16.00 Uhr	 Ort: Sandra Schumann Tagesmutter „unterm regenbogen“, Draisdorfer Weg 1, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 für Kinder Geschichtenzeit mit dem Kamishibai-Theater „Der kleine Siebenschläfer“ geeignet für Kinder  
	 von 2 bis 4 Jahren. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 13.

Sa., 26.09.2026	 Flohmarkt 
10.00 – 15.00 Uhr	 Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde –  
	 auf dem Parkplatz am Sportplatz Auerswalde 
	 Unser Outdoor-Flohmarkt findet auf dem Parkplatz am Sportplatz Auerswalde statt. Hier darf alles 	verkauft 	 	
	 werden, was eine zweite Chance verdient hat. Wer mit einem eigenen Stand dabei sein möchte, kann sich bis zum	
	  6. September 2026 per E-Mail an info@icaff.de anmelden. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 14.

Sa., 26.09.2026	 Führung in Sachsenburg durch Orts-, Schloss-, Mühlen- und KZ-Geschichte 
14.00 Uhr	 Ort: ehemaligen Spinnerei in Sachsenburg 
	 Seien Sie dabei gerne unsere Gäste. Werden Sie Teil unserer Hochachtung für wahre Siedlungsleistungen 		
	 und teilen Sie mit uns Betroffenheit und Erschütterung von deutschem Ungeist. 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe August 2026 auf Seite 24.

Sa., 26.09.2026 	 Messe „Ländliches Bauen“ 2026: Ideen, Inspiration und regionale Kompetenz erleben 
14.00 – 18.00 Uhr	 Ort: Kloster Buch bei 04703 Leisnig 
	 Wer bauen, sanieren oder eine Immobilie im ländlichen Raum weiterentwickeln möchte, findet bei der Messe 		
	 „Ländliches Bauen“ regionale Ansprechpartner, praktische Informationen und neue Ideen. Am 26. September lädt  
	 die Nestbau-Zentrale dazu ins Kloster Buch bei Leisnig ein. 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 5.

So., 27.09.2026	 Endlich frei sein! 
17.00 Uhr	 Ort: Haus Kontakt, Auerswalder Hauptstraße 193, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Was bedeutet Freiheit wirklich? Reden wir darüber! 
	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 14.

Do., 01.10.2026	 Krabbelgruppe Zwergenland 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Zwergenland, Auerswalder Straße 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Jeden 1. Donnerstag des Monats.

Noch mehr Veranstaltungen und genauere Informationen finden Sie im Internet auf  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.  
Hier finden Sie auch ein Formular, um Ihre Veranstaltung in Lichtenau in diese Rubrik eintragen zu lassen.
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Im Sommer 2025 starteten interessierte Kinder 
ein Projekt in Zusammenarbeit mit dem FAB 
– Mobil Ideen und Modelle zu entwickeln, die 

der Gestaltung eines neuen Spiel- und Kletter- 
turms für das Außengelände im Hort Auers- 
walde als Vorlage dienen sollten.

Mit vielen Ideen, Ehrgeiz und Freude machten 
sich einige Kinder aus den Klassen 2 bis 4 an 
die Arbeit und es entstanden wunderbare 
Modelle. 

Aufbauend auf diesen Ideen und Vorstellungen 
kamen wir mit dem verantwortlichen Planer 
der Gemeinde Erik Bürger ins Gespräch und 
entwickelten einen Entwurf, der dann für uns 
planerisch umgesetzt wurde. 

Und so konnte in der Schließzeit der Sommer-
ferien 2026 unser neues Spielgerät aufgebaut 
und eingeweiht werden.

Dazu jetzt ein paar Gedanken einer beteiligten 
Schülerin der 4. Klasse.

Alle Kinder und pädagogischen Fachkräfte des 
Hortes Auerswalde bedanken sich ganz herz-
lich bei allen Beteiligten am Projekt, besonders 

bei Herrn Bürger für die Organisation und Pla-
nung, bei der Herstellerfirma für den Bau und 
bei der Gemeinde Lichtenau für die Umset-
zung unserer Wünsche.

Text und Foto:

Cornelia Buhrandt  
Leiterin Hort Auerswalde 

Hurra, wir haben ein neues Spielgerät  
für unseren Hort in Auerswalde!

Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

In den vergangenen Wochen wurde es in der Krippengruppe „Die Schmet-
terlinge“ besonders spannend. Passend zum Lieblingsbuch der Kinder, 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“, hatten sie die Möglichkeit, die faszinie-
rende Entwicklung von der kleinen Raupe bis hin zum farbenprächtigen 
Schmetterling aus nächster Nähe mitzuerleben.

Mit großer Begeisterung beobachteten die Kinder Tag für Tag, wie die 
winzigen Raupen immer größer wurden. Dabei wurde viel gestaunt, 
entdeckt und gefragt. Als sich die Raupen schließlich verpuppten, war 
die Aufregung groß. Jeden Morgen schauten die Kinder gespannt nach, 
ob sich bereits etwas verändert hatte. Aufgrund der sommerlichen 
Temperaturen verlief die Entwicklung besonders schnell: Schon inner-
halb einer Woche schlüpften die ersten Schmetterlinge aus ihren Puppen 
und entfalteten ihre zarten Flügel.

Neben dem Beobachten durften die Kinder auch selbst Verantwortung 
übernehmen. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen versorgten sie die 
Schmetterlinge täglich mit frischen Orangenscheiben und Zuckerwasser. 
Mit viel Freude halfen die kleinen Naturforscherinnen und Naturforscher 

bei der Pflege und lernten dabei ganz 
spielerisch, was Schmetterlinge zum 
Leben brauchen. So wurde das Pro-
jekt zu einem besonderen Erlebnis, 
bei dem Natur mit allen Sinnen er-
fahren werden konnte.

Immer wieder wurde das Lieblings-
buch „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
gemeinsam angeschaut und vorge-
lesen. Die Geschichte bekam für die 
Kinder eine ganz neue Bedeutung, 
denn sie konnten die Verwandlung 
nun nicht nur auf den Buchseiten verfolgen, sondern direkt vor ihren 
eigenen Augen erleben. Das machte die Entwicklung der Raupen zu 
einem eindrucksvollen und nachhaltigen Erlebnis.

Den feierlichen Abschluss bildete ein gemeinsames Treffen aller Krippen-
gruppen. Gemeinsam versammelten sich die Kinder im Garten, um die 
Schmetterlinge in die Freiheit zu entlassen. Mit leuchtenden Augen ver-
folgten sie, wie die Schmetterlinge ihre ersten Runden durch die Luft dreh-
ten und schließlich davonflogen. Für viele Kinder war dieser Moment be-
sonders bewegend und wird ihnen sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Das Projekt zeigte auf eindrucksvolle Weise, wie wertvoll unmittelbare 
Naturerfahrungen bereits im Krippenalter sind. Mit viel Neugier, Staunen 
und Freude konnten die Kinder erleben, wie aus einer kleinen Raupe 
ein wunderschöner Schmetterling entsteht – ein Erlebnis, das perfekt zur 
Geschichte der „kleinen Raupe Nimmersatt“ passte und den Kindern 
die Wunder der Natur auf ganz besondere Weise näherbrachte.

Text: Julia Ludwig 
Bilder: Sophie Mallack-Geist

Von der kleinen Raupe zum bunten Schmetterling –  
Ein unvergessliches Naturprojekt
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Im Rahmen der Konzeptentwicklung entstand 
bei den pädagogischen Fachkräften der Kita 
Wichtelburg die Idee, den Krippenbereich at-
traktiver für die Kinder zu gestalten. Gleichzei-
tig sollten die Räume so konzipiert werden, 
dass auch ältere Kinder sie entsprechend ihrer 
Bedürfnisse gern nutzen.

Das Ziel war klar: Die Räume sollten hell und 
freundlich sein und mit wenigen, dafür bewusst 
ausgewählten Materialien ausgestattet werden, 
die die Fantasie der Kinder anregen.

Also hieß es: Drei Räume ausräumen und 
Platz machen für den Fußbodenleger! Im-
mer dabei waren neugierige Kinder, die genau 
beobachteten, was passierte. Und natürlich 
kam schnell die Frage: „Was machen wir denn 
jetzt mit dem leeren Raum?“

Wir pädagogischen Fachkräfte hatten bereits 
eine Idee: ein Sommeratelier sollte entstehen 
in dem unsere Kunstwerke: TÖPFE, KÖPFE, 
PORTRAITS ausgestellt werden.

Die Kinder fanden ein Atelier grundsätzlich 
gut – mussten sich aber erst einmal mit dem 
Begriff auseinandersetzen. Kann man in einem 
Atelier nur Sachen anschauen oder kann man 
dort auch etwas machen? Zum Beispiel „ab-
hängen“ oder Lego spielen?

Gemeinsam näherten wir uns dem Begriff und 
stellten fest: In einem Atelier kann man mit un-
terschiedlichen Farben und Materialien kreativ 
arbeiten und dabei natürlich auch „abhängen“ 
und verschiedene Spiele spielen. Die Kinder 
hatten allerdings noch einen weiteren Wunsch: 
Wenn sie schon im Atelier arbeiten, möchten 
sie dazu auch gern Musik hören – am liebsten 
von Nina Chuba ... Wir waren wirklich erstaunt, 
wie textsicher die Kinder waren. 

Gesagt, getan: Wir befestigten große Blätter an 
den Wänden, legten Papierbögen auf den neu-
en Fußboden, stellten Farben, Pinsel, Walzen 
und Folien und Matten zum „Abhängen“ bereit.

So konnten die Kinder – insbesondere auch 
unsere künftigen Schulanfänger – den Raum 
selbstständig nutzen und ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen.

Oskar meinte begeistert: „Das Atelier macht 
mich glücklich!“ Auf die Frage, was ihn glück-
lich macht, meinte er: „Es ist so schön leer 
hier!“ 

Brauchen also Kinder mehr freien Raum zur 
selbstbestimmten Gestaltung? Wir lagen also 
mit unserer Idee richtig, dass wir auf eine Viel-
zahl von Möbeln und Materialien verzichten und 
Reize reduzierten.

Emely und Mila arbeiteten zwei Tage an ihrem 
Bild „Der Schrei“ nach Edvard Munch. Char-
lotte, Hermine und Milene näherten sich der 
Kreisform ausgehend vom Punkt auf langen 
Folienstreifen. Nick, Bernardas, Maria, Johan-
na, Leni, Carlo und Adam zeichneten große 
Schmetterlinge und Regenbogen auf farbig 
gestalteten Papieren.

Nach drei Wochen musste das Sommeratelier 
leider wieder geschlossen werden. Die Ferien-
zeit neigte sich dem Ende zu und wir brauch-
ten die Räume wieder für unsere Kleinsten.

An einem heißen Samstag legten Eltern im Rah-
men eines Arbeitseinsatzes gemeinsam Hand 
an, brachten Farbe an die Wände und bauten 
neue Möbel auf. Diese wurden vom Förderver-
ein der Kita Wichtelburg beschafft. Die Kollegin-
nen und Kollegen konnten es kaum erwarten, 
gemeinsam mit den Kindern die Materialien 
für die neuen Räume zusammenzutragen.

Die künftigen Schulanfänger sahen dem Gan-
zen etwas wehmütig entgegen: „Jetzt, wo es 
so schön ist, müssen wir gehen!“
Das neue Raumkonzept im Krippenbereich 
sieht nun vier Räume mit unterschiedlichen 
Funktionen vor – unter anderem zum Spielen, 
Bewegen, Gestalten und Ruhen. Dabei wurde 
besonders Wert auf die Durchlässigkeit der 
Räume, helle Farben und Möbel in Kinderhöhe 
gelegt.

Die verschiedenen Bereiche können flexibel ge-
nutzt werden. So können beispielsweise wäh-
rend der Mittagszeit auch Kinder mit einem 
geringeren Schlafbedürfnis die Räume zum 
Spielen und Entdecken nutzen.

Wir freuen uns sehr über unsere neuen Räume 
und die vielen Möglichkeiten, die sie den Kin-
dern bieten.

Gleichzeitig danken wir allen, die uns diesen 
Traum vom neuen Raum erfüllten:

• Raumausstatter Haase
• Familien Ihle
• Familie Bergner
• Familie Irmscher
• Familie Thiele
• Förderverein der Kita Wichtelburg
• Daniel Kindler
• Doreen Neubauer

Kommen Sie doch einfach zu unseren 
monatlichen Spielenachmittagen oder  
zu unserem Sommerspiele Fest  
am Freitag, dem 28.08.2026, vorbei.  
Wir freuen uns auf Sie!

Text und Fotos: Anke Ludwig

Neue Räume, neue Perspektiven in der Kita Wichtelburg
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Senioren

... ins Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde,  
Am Erlbach 4 
am Mittwoch, den 16.09.2026 – Beginn: 14.00 Uhr

Für die musikalische Unterhaltung haben wir die  
Entertainerin Simone Heyl eingeladen. 

Natürlich gibt es Kaffee mit Kuchen  
und ein Abendessen.

Bitte gute Laune mitbringen!  
Auch neue Gäste sind immer willkommen.  
Na dann – wer Interesse hat, kommt einfach vorbei.

Einen Kartenvorverkauf gibt es nicht.  
Freie Plätze finden sich immer.

Wer den kostenlosen Busservice  
der Firma Dähne nutzen möchte,  
meldet sich bitte bis 10.09.2026 wie folgt an:

–	 die Mitglieder vom Seniorenclub bitte bei Ihren Kassierern.

– 	gern gesehene Nichtmitglieder  
bei Frau Monika Haase 
Tel.: 037208 / 4253  
(bitte auf den Beantworter sprechen).

Wir freuen uns auf Euch  
und einen schönen Nachmittag.

Seniorenclub Auerswalde e.V. 
i.V. Günter Marx

Der Seniorenclub Auerswalde  
lädt herzlich ein ...

Familienfest & Flohmarkt

Diesen Monat ist es endlich soweit: 
Unser Familienfest und der Flohmarkt für Auers- 
walde stehen vor der Tür! 

Zu beiden Veranstaltungen laden wir euch herz-
lich ein.

Am 4. September 2026 feiern wir unser Fami-
lienfest mit vielen bunten Aktionen für Groß 
und Klein. Freut euch unter anderem auf Slush- 
Eis, Kuchen, eine Tombola, Kinderschminken, 
kleine Mini-Spiele und eine kreative Bastelak-
tion. Es ist für jeden etwas dabei!

Am 26. September 2026 findet außerdem un-
ser Outdoor-Flohmarkt auf dem Parkplatz am 
Sportplatz Auerswalde statt. 

Hier darf alles verkauft werden, was eine 
zweite Chance verdient hat. 

Wer mit einem eigenen Stand dabei sein 
möchte, kann sich bis zum 6. September 
2026 per E-Mail an info@icaff.de anmelden.

Weitere Informationen zu beiden  
Veranstaltungen findet ihr auf unserer 
Homepage www.icaff.de sowie über  
unseren Instagram- und WhatsApp-Kanal.

Urheber: Jana Kunze

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 193, 
www.das-kontakt.de, www.icaff.de

Wir freuen uns auf  
viele Besucherinnen und Besucher und  
zwei schöne Tage mit euch!

Sozialarbeiter des icaff 
Jana Kunze, Tabea Göckeritz  

und Tobias Paschellis
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Kurz vorgestellt

Lebendiger Adventskalender  
„Lichtenau liest 2026“

Liebe Vorleserinnen und Vorleser,  
liebe Vorlese-Interessierte,

aufgrund der großen Resonanz und der schö-
nen gemeinsamen Erlebnisse in den vergange-
nen drei Jahren möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder an besonderen Orten lesen, die neu-
gierig machen und zum Miteinander einladen.

Daher laden wir alle beteiligten Vorleserinnen 
und Vorleser des vergangenen Jahres sowie 
alle, die künftig Freude am Vorlesen von Ge-
schichten (auch eigenen) haben und sich be-
teiligen möchten, ganz herzlich zu unserem 
gemeinsamen Treffen ein:

Mittwoch, 16. September 2026,  
um 17.00 Uhr im Ratssaal  
der Gemeinde Lichtenau, Rathaus,  
Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau

An diesem Nachmittag möchten wir uns zu-
nächst bei allen Mitwirkenden des vergange-
nen Jahres herzlich bedanken. Vor allem aber 

möchten wir gemeinsam unsere Erfahrungen 
austauschen und daraus einen schönen Vor-
lese-Plan für die Weihnachtszeit 2026 ent-
wickeln.

Wer bereits eine passende Geschichte oder 
eine Idee für einen besonderen Vorleseort hat, 
darf diese gerne mitbringen.

Wir freuen uns sehr auf ein gemütliches und 

kreatives Treffen, auf viele bekannte und neue 

Gesichter sowie auf Ihre vielfältigen Ideen!

Herzliche Grüße 

Text und Fotos:  

Maria Schuman und Anke Ludwig

Vereinsleben
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Fußball

Neue Trainer, neue Impulse – Wacker startet mit zwei neuen Trainergespannen in die Saison
Bei den beiden Herrenmannschaften des SV Wacker 22 Auerswalde 
beginnt zur neuen Saison ein neues Kapitel. Sowohl die 1. als auch 
die 2. Herrenmannschaft gehen mit neuen Trainergespannen an den 
Start. Dabei stehen neben Veränderungen auf den Trainerbänken vor 
allem Kontinuität, Vereinsverbundenheit und der gemeinsame Blick 
nach vorn im Mittelpunkt.

Nach fünf erfolgreichen Jahren als Trainer der 1. Herrenmannschaft 
verabschiedet sich Christian von seinem Amt. Aus persönlichen 
Gründen möchte er sich verändern und übergibt zur neuen Saison 
das Trainerzepter. In seiner Amtszeit hat er die Mannschaft maß-
geblich geprägt und konnte gemeinsam mit dem Team zahlreiche 
sportliche Erfolge feiern.

Der SV Wacker 22 Auerswalde bedankt sich bei Christian herzlich 
für seinen unermüdlichen Einsatz, seine Leidenschaft und die vielen 
gemeinsamen Erfolge. Seine Arbeit hat Spuren hinterlassen und 
ihn zu einem wichtigen Teil der Vereinsfamilie gemacht. Für seinen 
weiteren Weg wünschen wir ihm alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Die Nachfolge übernimmt mit Lukas ein langjähriger Spieler der  
1. Herrenmannschaft. Als neuer Headcoach kennt er den Verein, die 
Mannschaft und die Werte des SV Wacker bestens. Unterstützt 
wird er von Florian, der erst kürzlich als Trainer der A-Jugend einen 

besonderen Erfolg feiern konnte: Gemeinsam mit dem Team gewann 
er das historische Triple aus Hallenkreismeisterschaft, Meisterschaft 
und Pokalsieg. Diese erfolgreiche Arbeit möchte er nun auch im 
Herrenbereich fortsetzen.

Auch bei der 2. Herrenmannschaft gibt es zur neuen Saison einen 
Wechsel auf der Trainerbank. Nach mehreren erfolgreichen Jahren 
gibt Denny sein Traineramt ab. Ganz verabschieden müssen sich 
Mannschaft und Verein jedoch nicht von ihm: Denny bleibt der Zwei-
ten als Spieler erhalten und möchte sich künftig noch stärker auf seine 
wichtige Arbeit im Vorstand des SV Wacker 22 Auerswalde konzen-
trieren.

Auch ihm gilt ein großer Dank für die vielen Jahre, seinen Einsatz 
und die unzähligen Stunden, die er in die Mannschaft investiert hat. 
Denny hat die Zweite nachhaltig geprägt und damit einen wichtigen 
Beitrag für den Verein geleistet.

Mit Knut und Tizian übernimmt nun ein neues Trainerduo die Verant-
wortung. Knut ist ein echtes Wacker-Urgestein, kennt den Verein 
seit vielen Jahren und stand selbst zahlreiche Male für die zweite 
Mannschaft auf dem Platz. An seiner Seite steht mit Tizian eben-
falls ein bestens mit dem Verein vertrauter Trainer. Als Co-Trainer 
der A-Jugend war auch er Teil des erfolgreichen Triple-Gewinns in 
der vergangenen Saison.

Damit setzen beide Herrenmannschaften auf Trainer, die den SV 
Wacker nicht nur kennen, sondern ihn leben. Vereinsverbundenheit, 
Teamgeist und Leidenschaft bilden die Grundlage für die neuen Auf-
gaben.

Der SV Wacker 22 Auerswalde wünscht Christian und Denny für 
ihren weiteren Weg alles Gute und bedankt sich für ihr Engagement. 
Gleichzeitig wünschen wir Lukas und Florian sowie Knut und Tizian 
einen erfolgreichen Start in ihre neuen Aufgaben, viel Freude, eine 
verletzungsfreie Saison und vor allem viele gemeinsame sportliche 
Erfolge.

Mit zwei neuen Trainerteams, viel Wacker-Spirit und jeder Menge 
Motivation blickt der Verein voller Vorfreude auf die kommende Sai-
son.

Matthias FranzFoto: SV Wacker Auerswalde (KI-generiert)

 
Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Die Gründung der Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft in Garnsdorf (LPG) Teil I
Quelle: Chronik Garnsdorf, Originalunterlagen

Eine der Grundideen des Sozialismus war die Kollektivierung und 
Industrialisierung der Landwirtschaft. Vom „Ich zum Wir!“.

Diese grundlegende Umwälzung begann bereits mit der Bodenreform 
1945 und der Schaffung von Neubauernstellen, die oft nicht größer 
als 5 Hektar waren.

1952 beschloss die SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands) 
auf der 2. Parteikonferenz die Bildung von Genossenschaften, auch 
in der Landwirtschaft. Wir erinnern uns, dass es drei Typen von LPG’s 
gab. Beim Typ I wurde von dem Bauern der Boden in die Genossen-
schaft eingebracht und gemeinsam bewirtschaftet. Beim Typ II waren 
es auch Maschinen und Gerätschaften. Beim Typ III der gesamte 
Betrieb mit Vieh, Maschinen und Gebäuden. Der eingebrachte Grund 
und Boden blieb Eigentum der Bauern, konnte aber nach den damals 
gültigen Rechtsvorschriften nur in Ausnahmefällen veräußert werden. 
Die LPG hatte ein umfassendes Nutzungsrecht.

Am 30. April 1953 wurde in Garnsdorf die LPG Typ III mit dem Namen 
„1. Mai“ im Forsthaus gegründet. Ein wichtiger Bestandteil bildete 
das Berggut Garnsdorf mit seinen etwa 50 Hektar landwirtschaftli-
cher Nutzfläche. 

Es war allgemein bekannt, dass der damalige Besitzer dieses größten 
Gutes von Garnsdorf die DDR „ohne Beachtung der polizeilichen 
Meldevorschriften“ verlassen hatte, wie der behördliche Sprachge-

brauch war. In solchen Fällen wurde nach den damaligen Gesetzen 
zuerst ein staatlicher Treuhänder zur Regelung der verschiedensten 
Probleme eingesetzt. Anschließend erfolgte die Übergabe an eine 
LPG und das konnte nur eine LPG Typ III sein.

Im Frühjahr 1960 stand die weitere sozialistische Umgestaltung der 
Landwirtschaft in der DDR unabdingbar auf der Tagesordnung.  Viele 
Agitatoren waren in den Dörfern, auch in Garnsdorf unterwegs, um 
Überzeugungsarbeit zu leisten. Es waren Spruchbänder zu lesen: 
„Vom Ich zum Wir!“ oder „Ohne Gott und Sonnenschein bringen 
wir die Ernte ein!“.

Es ist bekannt, dass der Überzeugung zum „freiwilligen Beitritt“ in 
die LPG manchmal mit staatlichen Maßnahmen Nachdruck verliehen 
wurde. Das führte unter anderen dazu, dass Bauern ihr Hab und Gut 
aufgaben und nach dem Westen gingen.

Am 29. März 1960 erfolgte im oberen Gasthof Garnsdorf die Grün-
dung der LPG Typ I mit dem Namen „Freundschaft“. Vier Einzel-
bauern aus dem oberen Ortsteil E. Gläser, G. Winkler, K. Wünsch und 
W. Naumann sind mit ihren Familien eingetreten und bewirtschaften 
ihre Felder gemeinsam. Der Bauer Erhard Gläser wurde als 1. Vor-
sitzender gewählt.

Wie es in Garnsdorf mit den LPG’s weiter ging, erfahren Sie, liebe 
Leser, im nächsten Lichtenauer Anzeiger.

Michael Fleischer, Ortschronist
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Wer hat nicht schon einmal davon geträumt, fremde Welten zu entdecken 
oder sich vorgestellt, wie Leben fernab unserer Erde aussehen könnte? 
Bücher, Filme und wissenschaftliche Entdeckungen regen seit jeher 
unsere Fantasie an und lassen uns über das Unbekannte staunen.

Mit seiner neuen Ausstellung „Außerirdisch“ nimmt der Chemnitzer Maler 
und Grafiker Klaus Neubauer Sie, liebe Besucherinnen und Besucher 
der Dorfgalerie Auerswalde mit auf eine faszinierende Reise in imaginäre 
Welten. Seine farbintensiven Gemälde sind in den vergangenen fünf Jah-
ren entstanden und spiegeln seine ganz persönliche Auseinandersetzung 
mit Weltraumforschung, fernen Galaxien und der Frage wider, was sich 
jenseits unseres vertrauten Horizonts befinden könnte.

Doch nicht nur das Universum dient dem Künstler als Inspirationsquelle. 
Auch die gewaltigen Kräfte der Natur – spektakuläre Gewitter, aufzie-
hende Stürme oder die faszinierenden Farbspiele des Himmels – finden 
sich in seinen Werken wieder. Klaus Neubauer interpretiert diese Natur-
phänomene auf seine ganz eigene, „außerirdische“ Weise und verwandelt 
sie in eindrucksvolle Bildwelten.

Viele Kunstinteressierte kennen Klaus Neubauer bereits durch seine Ar-
beiten im öffentlichen Raum. Nach seinem Studium an der Hochschule 
für Bildende Künste Dresden ist er seit 1969 als freischaffender Maler 
und Grafiker  tätig. Seine Wandmalereien prägen bis heute Schulen, 
Turnhallen und öffentliche Gebäude in der Region.

Unsere Ausstellung eröffnet mit einer 
Vernissage am 1. September 2026 um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Auerswalde. 

Im Künstlergespräch gibt Klaus Neu-
bauer Einblicke in seine Gedankenwelt 
und erzählt, wie seine außergewöhnli-
chen Bildideen entstehen.

Lassen Sie sich auf diese Reise zwi-
schen Fantasie, Natur und Kosmos ein 
und entdecken Sie Ihre ganz persönli-
chen „außerirdischen“ Momente. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Antje Schammer

Zwischen Kosmos  
und Fantasie

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde e.V 

10. Mitgliederversammlung 
Am Freitag, dem 19.06.2026 um 18.00 Uhr fand im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde unsere 10. Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Auers- 
walde e.V. statt. 

Der Einladung zu dieser Veranstaltung folgte die Hälfte der Mitglie-
der unseres Vereins. Darüber haben wir uns sehr gefreut, denn es 
ging nicht nur um die Wahl eines neuen Vorstandes nach Ablauf 
der Legislaturperiode und dem Ausscheiden einiger Vorstands-
mitglieder, sondern auch um einen Rückblick auf schon Erreichtes 
und auf einen Ausblick auf die weitere Arbeit im und mit dem Ver-
ein in Zusammenarbeit mit unserer Freiwilligen Feuerwehr Auers- 
walde und allen Mitgliedern des Vereins.

Nach Rechenschaftsbericht, Kassenbericht und dem Bericht der 
Kassenprüfer wurde der alte Vorstand entlastet und es konnte die 
Neuwahl beginnen.

Zum neuen Vorstand des Fördervereins sind in Zukunft 
folgende Mitglieder gewählt:

Vorsitzender:	 Stefan Martin
Stellvertreter:	 Stefanie Rathmann
Kassenwart:	 Madlen Richter
Stellv. Kassenwart:	 Caroline Richter

Schriftführer:	 Cornelia Buhrandt

Beisitzer:	 Katrin Geyer, Jörg Geyer, Michaela Wolf, 	
	 Nancy Eichhardt

Wir gratulieren zur Wahl und wünschen dem neuen Vorstand alles 
Gute und eine erfolgreiche Arbeit für den Förderverein, das Ver-
einsleben und eine gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern 
des Vereins sowie mit allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Auerswalde.

Gleichzeitig danken wir dem zurückgetretenen Vorsitzenden Danny 
Kirsch für seine aufopferungsvolle und erfolgreiche langjährige 
Arbeit und sind froh, dass er dem Verein auch weiterhin treu bleibt 
und mit Rat und Tat zur Seite steht.

Ebenso sprechen wir unseren Dank für die vorbildliche Arbeit an 
Rene Richter aus, der nicht mehr im Vorstand ist, aber weiter im 
Verein tätig sein wird.

Alle gemeinsam gedenken wir unseres verstorbenen Kameraden 
und langjährigen Vorstandsmitgliedes Nico Kloß, der stets mit gro-
ßer Einsatzbereitschaft zur Stelle war und viel für unseren Verein 
geleistet hat.

Text: Cornelia Buhrandt
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Erntedankfeste  
in den Kirchgemeinden

Auerswalde:

2	 Sonntag, 27.09., 9.30 Uhr  
Erntedank-Festgottesdienst  
in der Kirche Auerswalde 
14.00 – 17.00 Uhr Offene Kirche

Jeder ist herzlich eingeladen zum Anschauen  
der geschmückten Kirche, zum Verweilen  
oder zum Gespräch bei Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus

Niederlichtenau:

2	 Sonntag, 27.09., 10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst zu Erntedank  
mit dem 3. Bibelwochenthema:  
„Vom Feiern und Fürchten: Eine Frage der Haltung“ 
bis 16.30 Uhr Offene Kirche

Jeder ist herzlich eingeladen zum Anschauen  
der geschmückten Kirche, zum Verweilen oder  
zu einem Gespräch

Ottendorf:

2	 Sonntag, 20.09., 10.00 Uhr  
Erntedankfest mit anschließendem Gemeindefest  
auf dem Pfarrhof.

	 In diesem Rahmen findet auch die Wahl des neuen  
Kirchenvorstandes statt.

	 Die Erntegaben können am Samstag den 19.09.  
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche  
abgegeben werden.

Unsere Kirchen sind Denkmale.

Viele Generationen haben sie genutzt, erhalten, umgebaut. Viele Ge-
nerationen wurden in diesen Mauern getauft, konfirmiert, getraut, 
zur letzten Ruhe geleitet. Wenn Steine reden könnten, würden wir die 
erstaunlichsten Geschichten aus längst vergangenen Zeiten hören. 

Es gibt in unseren Kirchen wertvolle Gemälde, Inschriften und Skulp-
turen, die tatsächlich zu uns reden, uns Geschichten und Sprüche 
aus der Bibel in der Wort- und Bildsprache vergangener Jahrhun-
derte nahebringen. 

Wissen Sie eigentlich, was die wertvollsten Schätze unserer Kirchen 
sind? Die Altäre? Die Kanzeln? Die Orgeln? Die Abendmahlsgeräte? 
Nichts dergleichen! 

Das Wertvollste, was Sie in einer Kirche finden können, ist eine 
Gemeinde, die Gottesdienst feiert: singt, betet, hört. 

Selbst ein gotischer Dom, wenn sich in ihm keine Gemeinde ver-
sammelt, ist in Wirklichkeit keine Kirche mehr. Aber eine alte Werk-
halle, in der man sich zum Gottesdienst trifft, wird zur Kirche. 

Wollen Sie also ihre Kirche 
einmal in voller Schönheit  
sehen und auch einen Blick 
auf den Kirchenschatz wer-
fen, dann fragen Sie nicht 
nach einem Besichtigungs-
termin, sondern kommen Sie 
am Sonntagmorgen zum Got-
tesdienst. 

Ihr Pfarrer  
Ludwig Seltmann

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und wünschen ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte,  

Gebet oder das Heilige Abendmahl? 

Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt, Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!

Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder:  
parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder: freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Die Kirche Niederlichtenau muss 
materielle Schätze abgeben:  

historische Postkarte  
von der Glockenabnahme 1917 

(Verlag J Schmit,  
Frankenberg i. Sa.)

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfrn. N.-M. Mixtacki

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
		  Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 
Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 9.00 – 10.30 Uhr	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 www.kirche-erzgebirgsblick.de/niederlichtenau	 Pfarrerin Mixtacki, Tel. 03727 / 625813

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Baderberg 7

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein

Mit freundlichen Füßen
I H R E  F A C H F U S S P F L E G E

Team Noack

Bahnhofstraße 15
09661 Hainichen

Tel.: 0162 / 3264251

Wir sind auch mobil für Sie unterwegs!

0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
FÜR UMZÜGE, TRANSPORTE,
ENTSORGUNG, ENTRÜMPLUNG &
MEHR

BETREUUNGSDIENST
KUNTERBUNT

0179  5169274

JEDER UMZUG
IST EIN

NEUANFANG

PRIVATUMZÜGE
MÖBELTRANSPORT

FIRMENUMZÜGE
HAUSHALTSAUFLÖSUNG

SENIORENUMZÜGE
MONTAGE UND
DEMONTAGE

RR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
RR UUMMZZÜÜGGEE,, TTRRAANNSSPPOORRTTEE,,

JEDE
IS

NEUA

R UMZUG
SST EIN
AANFANG
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An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

Chemnitzer Familienunternehmen

Frankenberger Str. 231
09131 Chemnitz
Tel. 0371 / 46 404 48

Freiberger Straße 1
09569 Oederan
Tel. 037292 / 22 0 66

Wir beraten Sie auch 
gern bei Ihnen zu Hause.

Aaron Bestattungen GbR

www.aaron-bestattungen.deBestattungsvorsorge

Tag & Nacht 0371 / 28 24 987

Ein erfülltes Leben hat sich nach 
schwerer Krankheit vollendet.

Eva Grimmer 
geb. Krause

* 03.03.1936  ·  † 06.06.2026

Sie hat einen ehrenvollen Platz im Urnengrab bei 
ihrem Ehemann gefunden.

In stiller Trauer  
  Lebensgefährte Horst Esche

Monique, Marcel und Lenny Liebing

Herzlichen Dank
für all die lieben tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,
für jeden Händedruck und die stille Umarmung,
wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Wertschätzung meiner Mutti

K ristina Nißel
geb. Zessack

* 15.11.1951   † 26.06.2026

Judy Nißel im Namen aller Angehörigen

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG
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Akku-Heckenschere

HSA 60

AKKU POWER. 

BY STIHL. 

ƒ
Akku-Heckenschere mit 

besonders starker Schnitt-

leistung für anspruchsvolle 

Einsätze, z. B. zum Trim-

men von Büschen und 

hohen Hecken. Überzeu-

gen Sie sich selbst.

statt 289 € UVP259 €

Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

Auf der Donau bis zum „Eisernen Tor“       19.April - 3.Mai 2027

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, Mittlerer Pfad 2, 70499 Stuttgart

Kreuzfahrt inkl. Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau 
2-Bett - Außenkabine         ab 2478 € p. Person                              

Tag Ort An Ab Ausflugsmöglichkeiten (nicht inkl.)

19.4. Passau – 21:00 Busanreise ab Chemnitz & Lichtenau
20.4. Krems 12:00 18:00 Stadtrundgang  & Kittenberger Gärten
21.4. Budapest 14:30 20:45 Stadtrundfahrt/-gang
22.4. Vukovar 13:30 21:30 Stadtrundfahrt/-gang
23.4. Belgrad 06:30 23:30 Stadtrundf./-gang & Festung Kalemegdan

Panoramafahrt Topola & Oplenac
24.4.

Turnu Severin 13:30 21:00
Passage der Donaukatarakten mit dem 
„Eisernen Tor“
Unterwegs auf den Spuren der Römer

25.4. Vidin 06:00 18:00 Stadtrundfahrt/-gang durch die ehemalige 
römische Handelsstadt
Bizarre Felsformationen in Belogradtschik

26.4. Donji Milanovac 11:00 17:00 Lepenski Vir (prähist. Ausgrabungsstätte) 
27.4. Novi Sad 09:30 23:00 Stadtrundgang

Ausflug Sremski Karlovci
28.4. Aljmas 07:30 12:30 Naturpark Kopački rit
29.4. Budapest 07:00 20:45 Ganztagesausflug Balaton

Stadtspaziergang & Fahrt mit der 
ältesten   U-Bahn Kontinentaleuropas
Puszta-Rundfahrt mit Reitvorführung

30.4. Bratislava 13:45 23:00 Stadtrundgang & Fahrt zur Pressburg
Abendliche Lichterfahrt

1.5. Wien 06:30 19:30 Stadtrundfahrt/-gang
Ausflug in die Biedermeierstadt Baden

2.5. Pöchlarn 07:00 12:15 Imposante Schallaburg & Mostprobe
3.5. Passau 05:00 - Ausschiffung, Busrückreise

Die „Celina“ - 2025 modernisiert

Beachten Sie:
Im April ist die Gefahr gering, 
dass die Donau wegen Nied-
rigwasser nicht schiffbar ist.
Neben den Klassikern sind es 
bei dieser Reise vor allem die 
versteckten Schätze entlang 
der Donau, die Sie verzaubern 
werden. Rund um Belogradt-
schik begeistern schroffe Fels-
formationen, in die eine beein-
druckende Festungsanlage 
gebaut wurde. In Turnu Severin 
findet man Ruinen der ehemali-
gen römischen Siedlung Drobe-
ta, während Sie den Naturpark 
Kopački rit per Boot erkunden 
können. Ein Höhepunkt ist die 
Passage des „Eisernen Tors“, 
wo die Donau teilweise nur 150 
m breit ist. In der prähistorische 
Ausgrabungsstätte Lepenski 
Vir wurden über 11.000 Jahre 
alte Siedlungsspuren gefunden.

Tagesfahrt am Sonntag, 20. Dezember 2026 
Gewandhaus & Panometer Leipzig

Führung im Asisi-Panometer „Antarktis“
Weihnachtskonzert der Gewandhauschöre

ab 146 € pro Person

Tagesfahrt am Samstag, 9. Januar 2027 
Schloss Moritzburg & Kulturpalast Dresden

Ausstellung „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“ in Moritzburg
Wiener Neujahrskonzert im Kulturpalast Dresden

ab 186 € pro Person (inkl. Mittagessen)

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

WENN ES 
WICHTIG WIRD,
DRUCKEN WIR,
ABER ANSONSTEN AUCH.

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

 Kalkstraße 2  |  09116 Chemnitz    
  0371 814930
  
 mail@druckerei-groeer.de
 www.druckerei-groeer.de



23Lichtenauer Anzeiger – Ausgabe September 2026

M
ot

or
ge

rä
te

 • 
Ba

um
as

ch
in

en
 • 

Ve
rt

rie
b 

• V
er

le
ih

 • 
Se

rv
ic

e

Akku-Heckenschere

HSA 60

AKKU POWER. 

BY STIHL. 

ƒ
Akku-Heckenschere mit 

besonders starker Schnitt-

leistung für anspruchsvolle 

Einsätze, z. B. zum Trim-

men von Büschen und 

hohen Hecken. Überzeu-

gen Sie sich selbst.

statt 289 € UVP259 €

Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

Auf der Donau bis zum „Eisernen Tor“       19.April - 3.Mai 2027

Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, Mittlerer Pfad 2, 70499 Stuttgart

Kreuzfahrt inkl. Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau 
2-Bett - Außenkabine         ab 2478 € p. Person                              

Tag Ort An Ab Ausflugsmöglichkeiten (nicht inkl.)

19.4. Passau – 21:00 Busanreise ab Chemnitz & Lichtenau
20.4. Krems 12:00 18:00 Stadtrundgang  & Kittenberger Gärten
21.4. Budapest 14:30 20:45 Stadtrundfahrt/-gang
22.4. Vukovar 13:30 21:30 Stadtrundfahrt/-gang
23.4. Belgrad 06:30 23:30 Stadtrundf./-gang & Festung Kalemegdan

Panoramafahrt Topola & Oplenac
24.4.

Turnu Severin 13:30 21:00
Passage der Donaukatarakten mit dem 
„Eisernen Tor“
Unterwegs auf den Spuren der Römer

25.4. Vidin 06:00 18:00 Stadtrundfahrt/-gang durch die ehemalige 
römische Handelsstadt
Bizarre Felsformationen in Belogradtschik

26.4. Donji Milanovac 11:00 17:00 Lepenski Vir (prähist. Ausgrabungsstätte) 
27.4. Novi Sad 09:30 23:00 Stadtrundgang

Ausflug Sremski Karlovci
28.4. Aljmas 07:30 12:30 Naturpark Kopački rit
29.4. Budapest 07:00 20:45 Ganztagesausflug Balaton

Stadtspaziergang & Fahrt mit der 
ältesten   U-Bahn Kontinentaleuropas
Puszta-Rundfahrt mit Reitvorführung

30.4. Bratislava 13:45 23:00 Stadtrundgang & Fahrt zur Pressburg
Abendliche Lichterfahrt

1.5. Wien 06:30 19:30 Stadtrundfahrt/-gang
Ausflug in die Biedermeierstadt Baden

2.5. Pöchlarn 07:00 12:15 Imposante Schallaburg & Mostprobe
3.5. Passau 05:00 - Ausschiffung, Busrückreise

Die „Celina“ - 2025 modernisiert

Beachten Sie:
Im April ist die Gefahr gering, 
dass die Donau wegen Nied-
rigwasser nicht schiffbar ist.
Neben den Klassikern sind es 
bei dieser Reise vor allem die 
versteckten Schätze entlang 
der Donau, die Sie verzaubern 
werden. Rund um Belogradt-
schik begeistern schroffe Fels-
formationen, in die eine beein-
druckende Festungsanlage 
gebaut wurde. In Turnu Severin 
findet man Ruinen der ehemali-
gen römischen Siedlung Drobe-
ta, während Sie den Naturpark 
Kopački rit per Boot erkunden 
können. Ein Höhepunkt ist die 
Passage des „Eisernen Tors“, 
wo die Donau teilweise nur 150 
m breit ist. In der prähistorische 
Ausgrabungsstätte Lepenski 
Vir wurden über 11.000 Jahre 
alte Siedlungsspuren gefunden.

Tagesfahrt am Sonntag, 20. Dezember 2026 
Gewandhaus & Panometer Leipzig

Führung im Asisi-Panometer „Antarktis“
Weihnachtskonzert der Gewandhauschöre

ab 146 € pro Person

Tagesfahrt am Samstag, 9. Januar 2027 
Schloss Moritzburg & Kulturpalast Dresden

Ausstellung „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“ in Moritzburg
Wiener Neujahrskonzert im Kulturpalast Dresden

ab 186 € pro Person (inkl. Mittagessen)

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

WENN ES 
WICHTIG WIRD,
DRUCKEN WIR,
ABER ANSONSTEN AUCH.

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

 Kalkstraße 2  |  09116 Chemnitz    
  0371 814930
  
 mail@druckerei-groeer.de
 www.druckerei-groeer.de
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Ihr Handwerker in Lichtenau /Auerswalde & Umgebung 

Inh. Danny Mahn
Innungs-Meisterbetrieb, Am Hang 9, 09244 Lichtenau 
Tel. 0173 / 9574904, E-Mail: info@mahnatur.de 

Malermeister Mahn

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Bodenverlegearbeiten

• Lehmbau 
• Dämmsysteme
• Fassadensanierung

01665 Klipphausen / OT Reichenbach Nr. 7, Tel. 03521/453377, Fax 404951 
www.meissner-obstgarten.de, info@meissner-obstgarten.de

Meissner Obstgarten Geisler GbR

Wir laden Sie recht herzlich ein 
zur Saisoneröffnung unseres Hofladens
in Frankenberg OT Mühlbach, Oberdorfstraße 12 
ab 12. September 2026, samstags 9.00 – 12.00 Uhr

zur Apfelselbstpflücke 11.09. – 12.10.2026 

in 01665 Klipphausen OT Reichenbach, Batzdorfer Kirchweg 
Freitag, Samstag, Sonntag und Montag 8.00 – 16.00 Uhr 

„Beatles Tribute Show“

Mittwoch, 25.11.26

Tickets exklusiv:
 ReiseFreiheit im Olipark 

Tel. 037208-83788

Kulturforum Frankenberg

Ticket-Alarm !

TAG DER OFFENEN TÜR

HERBSTFEST

Schnell, sauber, 
solide, stilvoll

Portas Fachbetrieb Kai Burkhardt
Auenweg 10 · 09669 Frankenberg · Tel. 037206 / 2937
info@burkhardt.portas.de · www.portas.de

��Ohne Rausreißen in nur einem Tag
��Türen nie mehr streichen
��Für alle Türen und Rahmen geeignet
��Über 1.000 Modelle zur Wahl

��Neue, moderne Fronten nach Maß
��Sie sparen bares Geld
��Erweiterungen nach Ihren Wünschen
��Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

��Neue Stufen in Laminat oder Vinyl
��Kein Rausreißen des Treppenkerns
��Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
��Beleuchtung in Stufe, Wange, Geländer

Clever renovieren und modernisieren!
Türen, Haustüren, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken

Fr. 25.09.2026 &
Sa. 26.09.2026 
jeweils von 10 bis 16 Uhrmit Weinverkostung „PFÄLZER WEINE“

80 Jahre jung und kein bisschen leise! 

Wir wünschen dir Gesundheit, inneren 
Frieden und noch viele schöne Jahre.

Es gratulieren herzlich

Deine Lena, Lisa & Toni, Carla,
Cleo, Petra & Thomas

Dieter 
       Münzner   

 wird 80!

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89
geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 


